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Cirkular GivAsläv
vom k . k . mähr , schles. Lan- od c . k. morawsko - slezskiho

des - Gubermmn . zemskeho gubernium.

Vorschriften , welche bei Preisbewerbungen Predpis o zäwodech v ccnu pri weregnych
für öffentliche Bauten festgeffcllt sind . stawbach.

^ . -as k . k . Ministerium für Han¬
del , Gewerbe und öffentliche Bau¬
ten erkennt die Nützlichkeit , für die
Entwürfe zu öffentlichen Bauten
von innerer oder äußerer Bedeut¬
samkeit eine öffentliche und allge¬
meine Preisbewerbung eintreten zu
lassen . — Rur auf diesem Wege
wird es jedem Talente im Baufa¬
che möglich werden , sich bemerklich
zu machen , und der Regierung es
erleichtern , die Künstler kennen zu
lernen und die Befähigteren in ih¬
ren Wirkungskreis hineinzuziehen .

Von diesen Ansichten ausgehend
hat das k. k. Ministerium mit Erlaß
vom 28 . März l. Z . , Zahl 477 , fol¬
gende Vorschriften bei Preisbewer¬
bungen für öffentliche Bauten einst¬
weilen festgestellt .

§ 1

Das durch die Zeitungen be¬
kannt zu machende Prograw .m wird
anzeigen , wo die Pläne über die

» k. Ministerium pro obchod , re-

mesla a weregne starvby uznäwä za
prospeffne , zawe

'
sti obecny zäwod o

cenu za pläny k stawbäm weregnym
wnittnL neb zewnitrne dülezitym .
Gen tauto cestau bude wytecnjküm
w stawitclstwj moznä , obrätiti na . ^
sebe pozornost , a usnadniti wlade ^
aby umelce poznala a schopnegffj z
nich potähla w okreS swe cinnosti .

Toto na zreteli magjc , wydalo
c. k. Ministerium prjpisem od 28 .

brezna 1 . r . , cjslo 477 , näsledugjcj

pr .edpisy pri zäwodech fuchäzenj se)

o ccnu pri wetegnych stawbach .

§ . 1 .

W programu , ktery se wydä w

nowinäch , oznämj se , kde se bude

moci nahlednauti w plän mjsta , na



Oertlichkeit , auf welcher das Bau¬
werk hergestellt werden soll , einge¬
sehen und copirt werden können , es
wird die gestellte Aufgabe und die
besonder» Erfordernisse des Baues
möglichst genau angeben , die Art
und Gattung der zu verwendenden
Hauptmaterialien , so wie die An¬
zahl und die Art der Pläne und
deren Maßstab bezeichnen und die
für den Bau ausgeworfene Summe
andeuten , ferner die Einreichungs¬
termine , die Zeit der Ausstellung,
den Tag der Entscheidung festsetzen ,
und das Honorar für den Preis¬
entwurf aussprechen .

8 - L.
Anrecht auf die Preisbewerbung

hat jeder einheimische und fremde
Künstler.

8 - 3 .

Alle eingesendeten , von den Be¬
werbern zu unterschreibenden Ent¬
würfe werden vor der Bauerthei-
lung öffentlich ausgestellt, und zwar
mindestens während dreier Lage.

8 - 4.
Die Commission zur Beurthei-

lung der eingereichten Entwürfe wird
von den betreffenden politischen Be¬
hörden und in der Regel in der
Art zusammengesetzt , daß der Vor¬
sitzende und Schriftführer , und die
eine Hälfte der Mitglieder aus Be¬
amten , die andere Hälfte aber aus
nicht unmittelbar im Staatsbau¬
dienste stehenden Fachmännern ge-

nimz se stawenj bude meti zrjditi a
kde se bude moci plän obregsowati ; w
nim udä se obffjrnL ükol a ceho
zwlässtne k stawbe potreba, zpüsob a
powaha stawiwa , ktereho se bude
miti pouziti , poc

'et a zpüsob plänü
i gich mjra a summa na stawbu
ustanowenä , mimo to udä se lhüta,
kdy se plän mä zadati, cas, kdy bu -
do wystawen , den , kdy o nem bude
rozhodnuto , a odmLna za näwrh,
kterh bude prigat.

§ - L

Präwo , uchäzeti se o cenu , mä
iazdh umölec , domäcj i cizj .

§ - 3 .

Nez se stawenj powolj , wystawj se
näwrhy podane weregne negme

'ne po
tri dni ; kazdy zasjlatel musj näwrh
swüg podepsati .

8 - 4 .

Kommisse k posuzowänj näwrhü

zadanhch sestawj se od politickcho
auradu a sice krom neobycegnhch

ptjpadnostj tak , ze se wywolj pred-

sedjcj a pjsat a gedna polowice au-

dü z aurednjkü , druhä Pak polowi¬
ce ze znalcü, genz negsau prjmo w



wählt wird . Der Schriftführer ist sluzbe pri stawitelstwj ftatnjm . Pj -

nicht stimmberechtigt . sat nemä präwa hlasowati .

8 - 5 , § . 5 .

Die Beurthcilung der Entwürfe Näwrhy posuzugj se dwogjm
geschieht in doppelter Weise : durch zpüsobem : zkausskau ptednj a aura¬
eine Vorprüfung und durch ein rvzsudnjm .
Schiedsgericht .

§ . 6 .

Der Zweck der Vorprüfung ist,
zu untersuchen , ob die Bedingungen
des Programms von den Preisbe -
werbern erfüllt sind und von jenen
Projekten , bei denen es der Fall ist,
die beigelegten Kostenüberschläge rich¬
tig stellen zu lassen . Die Über¬

schreitung der im Programme an¬

gegebenen Bausumme um mehr als
10 pCt . schließt den betreffenden Ent¬
wurf von der Preisbewerbung aus ,
die Gutachten der Commission über
die Erfüllung oder Nichterfüllung
der im Programme gegebenen Be¬

dingungen mit der revidirten An¬

schlagssumme werden bei der Aus¬

stellung jeder einzelnen Preisarbeit
beigefügt .

Pri zkaussce prednj wyssetruge
se , zdaliz zäwodnjci o cenu zadost
ufinili wymjnkäm Programm aby se

pri näwrzjch , pti nichz se to stalo ,
prilozeny rozpocet wyloh mohl ne -

chat ztwrditi . PLekrocjli se wylohy
w programu udane o wjce nez 10

procent , wyluöuge se näwrh od zä -

wodu o cenu ; zdänj kommisse , gsau -

li wymjnky w programu ustanowe -

ne wyplneny cili nie , pripogj se i

s prehlednutym rozpoctem wyloh pri

wystawenj gedne kazde präce o

odmenu .

§ . 7 .

Nach der öffentlichen Ausstel¬
lung tritt die Commission als Schieds¬
gericht zusammen und beginnt die

Verhandlung mit dem Vernehmen
der Concurrenten , welche berechtiget
sind , die Motive ihrer Entwürfe
kurz zu entwickeln . Abwesende Con
currenten können hiezu einen Bevoll¬
mächtigten wählen . Dann folgt die
Beurtheilung selbst , an der nur die
Mitglieder der Commission Lheik

8 7.

Po weregnem wystawenj sestaupj

se kommisse co saud rozsudnj a zapocne

gednänj wyptäwänjm konkurentü ,

genz magj prawo , rozloziti w krät -

kosti düwody swe . Konkuremi wzda -
lenj mohau poslati za sebe plnomocnj -

ky . Na to posusugj se näwrhy , a sice

gen od audü kommisse , kterjz negprw
z pracj ku zäwodu pripusstenych
wetssinau hlasü wyberau tri neg -

wytec
'
negssj , a posaudiwffe poznowu



nehmen können , welche vorerst aus tyto tLi näwrhy , opet wetffinau hla -
den zur Mitbewerbung zugclafsenen sü ustanowj näwrh , genz obdrzj
Arbeiten durch SimmenmehrheitDrei odmenu .
als die vorzüglichsten Entwürfe wäh¬
len und nach einer erneuerten Be -
urlheilung dieser drei Entwürfe eben¬
falls durch Stimmenmehrheit den
Preisentwurf bestimmen .

8- 8 .

Sollte kein Entwurf vollkom¬
men entsprechen , so wird über die

Nothwendigkeit einer neuen Preis¬
bewerbung abgestimmt .

§ «.
Vorzüglich ausgezeichnete Ent¬

würfe , die wegen Nichterfüllung der

Bedingungen von der Bewerbung
ausgeschlossen werden mußten , dür¬
fen vom Schiedsgerichte durch Stim¬
menmehrheit zur Beachtung empfoh¬
len , und es kann das Ansuchen auf
eine Entschädigung für diese Arbei¬
ten gestellt werden .

8 10.

Uebcr die Verhandlung soll ein

Protokoll verfaßt , und dieses Pro¬
tokoll muß nebst den gewählten vor¬

züglichsten drei Entwürfen , so wie
jenen , welche laut § . 9 zur Beach¬
tung empfohlen werden , der betref¬
fenden Behörde eingesendet werden ,
welche über die Ausführung zu ent¬
scheiden hat .

§ . 11

Der Künstler , dem der Preis
zuerkannt worden ist , hat deshalb
keinen Anspruch auf die Leitung des

8 - 8.

Necinj - li zädny nawrh zadost ,
hlasuge se , geli potrcba , wypsati no -

wy zäwod o odmenu .

Obzwläfftne wykec
'ne näwrhy ,

genz neucinily zädost wymjnkam , a

za tau prjc
' inau musily se od zä -

wodu wylauciti , müze saud rozsudnj
wetffinau hlasü schwäliti , aby na

ne obräcena byl « pozornost , a müze
zadati za ne o nähradu .

§ . 10.

O gednänj wede se protokol , a

possle se pak s negwytecnegffjmi
tremi näwrhy , a s temi , gez kom -

misse dle § . 9 . schwälila ku powffim -

nutj , autadu , kteryz rozhoduge o

wywedenj nawrhu .

8 11

Umelec , gemuz se prirkne odme -

uä , nemä proto gefftö präwa , by

wedl stawbu ; powoluge se m » wffak ,



Baues , es bleibt ihn aber die ar¬
tistische Mitwirkung durch die Lie .
ferung der Detail-Bauzeichnung ge¬
stattet.

L 12.

Wenn sich jedoch nach Feststel¬
lung der Bauzeichnung und Ver¬
fassung der detaillirten Kostenan¬
schläge eine aus der architektonischen
Ausbildung hervorgehende Ueber-
schreitung der bestimmten Bausum¬
me um mehr als 20 pCt . ergeben
würde , so verliert selbst im Falle
der Genehmigung dieser Mehraus¬
gabe der Verfasser jedes Anrecht auf
die Mitwirkung bei der Ausführung
seiner Pläne.

Das k . k. Ministerium versieht
sich einerseits, das für alle jene Bau¬
objecte , für welche der Concurrenz -
weg zulässig ist , derselbe auch ge¬
wählt werde, so wie andererseits bei
solchen Preisbewerbungen für Pläne
zu öffentlichen Bauten strenge auf
die Beobachtung der gegebenen Vor¬
schriften geachtet werde.

Brünn am 13 . April 1849 .

by podal podrobni rysy stawenj a
umLlecky k wpwedenj ptispel.

§ . 12 .

Ptekroc'jli se wffak po ztwrzenj
rysu stawby a zhotowenj podrobnych
näwrhü wykoh za prjc'inau stawitel-
ske

'ho prowedenj summa k stawenj
ustanowenä o 20 Procent, pozbude
püwodce näwrhu , i kdyby se wLtssj
tato wyloha schwälila , präwa üca-
stenstwj pri wywädinj planü swpch.

C . k . Ministerium nadege se za
gedno , ze pri wssech stawbäch, pri
nichz se konkurence ptipausstj , cesta
konkurence se wywolj, za druhe pak ,
ze pri uchäzenj se o odmenu za plä-
ny ku stawbäm weregnym nälezitL
zachowäwati se budau dane predpisy .

W Brne 13 . dubna 1849 .

Der m. sch . Landes - Chef :

Leopold Graf
Lazanzky .

C . k . m - sl . zpräwce zcmsky

Leopold hrabe
Lazansky.
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